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Sicher ist sicher - Vorbeugen ist besser als … 
Fortsetzung von Seite 1

Seit Ende des
vergangenen Jah-
res liefen schon
die Vorbereitun-
gen der Jugend-
lichen der sieben-
ten bis neunten

Klassen in fünf Oberschulen in Leipzig, Frohburg
und Chemnitz für ihre Entdeckungsreisen in
Europa, wo sie sich in den jeweiligen Ländern
mit Partnergruppen treffen wollten. 

Die meisten Be-
gegnungen wur-
den durch eine 
finanzielle Förde-
rungdes ERASMUS+
-Programms der
Europäischen Kom-
mission ermöglicht.
Die Gruppen fällten
bei den regelmäßi-
gen Nachmittags-
treffen unter Anlei-
tung ihrer Coaches
(ehrenamtliche Stu-
denten) alle notwendigen Entscheidungen, die
bei der Organisation eines solchen Vorhabens zu
treffen sind: Auf welches Partnerland wollen wir
uns einigen? Welches Motto wählen wir für die
Begegnung? Wie wollen wir reisen? Wie verwal-
ten wir die Finanzen sinnvoll? Dabei übernahmen
sie selbständig die Planung und arbeiteten sich
mit Begeisterung in Themen ein, welche die
Reise in die Partnerländer zusätzlich zu den geo-
grafischen, kulturellen und gesellschaftlichen
Erlebnissen mit Leben und Nähe erfüllen sollten.
Zum Beispiel die Länderpräsentation, der Filme-
abend oder die Spiel- und Sportaktivitäten.

Die Reisen und Begegnungen der Schüler 
führen dieses Jahr nach Portugal, Irland, Finn-
land, Frankreich und Griechenland, wo sie mit
Gleichaltrigen sowohl aus diesen Ländern als
auch aus Italien, Norwegen und der Türkei 
zusammen waren bzw. bis Oktober noch sein
werden.

Obwohl die Schüler die englische Sprache bis-
her allesamt noch nicht ausreichend beherr-
schen, haben sie schon bewiesen, dass man
voneinander lernen, miteinander viel erleben,
gemeinsam etwas schaffen und so richtige
Freunde gewinnen kann.

Das Projekt der KV Leipzig ist mehr als Schü-
leraustausch. Die Jugendlichen bauen zu den
jungen Coaches, von denen sie bei den monate-
langen Vorbereitungen und auf der Reise auch
begleitet werden, ein freundschaftliches Verhält-
nis auf. Dabei lernen sie und erleben wie es sich
anfühlt, Kompromisse einzugehen, Verantwor-
tung zu übernehmen und an einer Sache über
längere Zeit dran zu bleiben, um im wahrsten
Sinne des Wortes ans Ziel zu kommen. Sie 
belegen damit so zu sagen das „Fach Reisen“,
welches in einer offenen Welt, in die sie hinein
geboren sind und in der sie leben, für sie nur von

Vorteil sein kann. Reisen bildet ja bekanntlich
und zwar dort, wo die Schule - manchmal auch
die Elternhäuser, nicht greifen. Die Gesamt-
verantwortung für den Reiseablauf trägt voll
umfänglich die KV Leipzig mit seinem Projekt-
leiter für Internationale Arbeit, Christian
Schmidt-Rost, der dieses Projekt mit offen-
sichtlich ganz viel Herzblut aus der Taufe ge-
hoben hat.

Auch das in unserer Nachbarschaft gelegene
Freizeitzentrum „Paradise“
in Lößnig von der KV
Leipzig hat im kommen-
den Oktober noch eine
Reise nach Prag in
petto. Sollte die bean-
tragte Förderung des
Deutsch-Tschechi-

schen Zukunfts-

fonds fließen, geht eine
Gruppe aus der Einrichtung
zur Tanztheaterbegegnung
nach Prag.

Die KV Leipzig, voran der
Bereich Internationale Ar-
beit eruiert akribisch alle Möglichkeiten der
kommunalen, nationalen und internationalen
Förderung für eine Fortführung des für die 
Heranwachsenden so erfolgversprechenden
Projektes, damit möglichst viele von ihnen
vom „Fach Reisen“ profitieren. Dabei hat sich

allerdings herausgestellt, dass bei der Stadt
Leipzig, die sich gern als weltoffene, junge und
geburtenreiche Stadt präsentiert, die Interna-
tionale Jugendarbeit keine sonderlich hohe
Wertschätzung genießt. Bleibt zu hoffen, dass
sich das ändert, wenn Schulen, Vereine und El-
tern sich stark machen und einfordern, was un-
seren Kindern gut tut. Auf die Nachfragen und

die Unterstützung von
interessierten Schulen,
Eltern oder gar Sponso-
ren freut sich Christian
Schmidt-Rost immer,
denn: 

Auch unsere Kinder
können Leuchttürme
sein!
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